
Stelle die Sätze um – ändere die Reihenfolge der Satzglieder. 

Beispiel:  Der Ritter reitet täglich auf seinem Pferd über den Burghof. 

   Auf seinem stolzen Pferd reitet der Ritter täglich über den Burghof. 

   Über den Burghof reitet der Ritter täglich auf seinem stolzen Pferd. 

   Täglich reitet der Ritter auf seinem stolzen Pferd über den Burghof. 

 

1. Die Angreifer reiten plötzlich auf die Burg zu. 

2. Der Drache dreht sich auf einmal wutschnaubend um. 

3. Die Prinzessin ist ganz allein im Turmzimmer eingesperrt. 

4. Die Knechte bringen die Pferde nach dem Turnier in den Stall. 

5. Der Knappe hilft dem Ritter in einem Zelt beim Anziehen der Rüstung. 

6. Der Ritter reitet mutig aus der Burg heraus zum Kampfplatz. 

7. Das Festmahl findet am Abend im Rittersaal statt. 

8. Die Schlacht dauert bis in den Abend hinein. 
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   Auf seinem stolzen Pferd reitet der Ritter täglich über den Burghof. 

   Über den Burghof reitet der Ritter täglich auf seinem stolzen Pferd. 

   Täglich reitet der Ritter auf seinem stolzen Pferd über den Burghof. 

 

9. Die Angreifer reiten plötzlich auf die Burg zu. 

10. Der Drache dreht sich auf einmal wutschnaubend um. 

11. Die Prinzessin ist ganz allein im Turmzimmer eingesperrt. 

12. Die Knechte bringen die Pferde nach dem Turnier in den Stall. 

13. Der Knappe hilft dem Ritter in einem Zelt beim Anziehen der Rüstung. 

14. Der Ritter reitet mutig aus der Burg heraus zum Kampfplatz. 

15. Das Festmahl findet am Abend im Rittersaal statt. 

16. Die Schlacht dauert bis in den Abend hinein. 
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Ortsergänzung, 
Zeitergänzung oder 

Adjektive können gut 
am Satzanfang 

stehen! 

©
 P

rim
a

(r)B
lo

g
 

Ortsergänzung, 
Zeitergänzung oder 

Adjektive können gut 
am Satzanfang 

stehen! 


